Der Übergang
vom Kindergarten zur Grundschule
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Der Übergang vom Kindergarten in die Grundschule stellt in den meisten Fällen insofern eine Herausforderung für Kinder und Eltern dar, als dass sich mit dem Eintritt in die Schulgemeinschaft nicht nur das gewohnte Umfeld, sondern auch der gewohnte Tagesablauf für Kinder und Eltern verändert. Die Kinder müssen sich in eine neue Gemeinschaft einfinden, neue Räumlichkeiten erkunden und beschäftigen sich mit dem Zeitpunkt der Einschulung einen Großteil des Tages mit dem Erlernen neuer Fähigkeiten und Fertigkeiten.  
Um diesen Übergang möglichst gut zu gestalten, haben sich alle Preetzer Grundschulen, alle Preetzer Kindergärten, das Förderschulzentrum und das Amt für Gesundheit des Kreises Plön zu einem Kooperationsnetzwerk zusammengeschlossen.  Allen an der Kooperation Beteiligten ist gleichermaßen wichtig, dass der Übergang vom Kindergarten zur Grundschule möglichst positiv verläuft. 
Dazu sollen gemeinsame Veranstaltungen sowohl für Kinder als auch für Eltern stattfinden, die darauf abzielen, Vertrautheit zu der neuen Lebens- und Lernumgebung herzustellen. Dabei versteht sich Kooperation als eine gleichwertige, von allen Beteiligten gleich verantwortete und gleich mitgetragene Aufgabe. Zu einer sinnvollen Kooperation im Sinne der Kinder sollten Erzieherinnen, Lehrerinnen und gleichermaßen Eltern bereit sein den Kindern Brücken zu bauen.
Es sollen Ängste abgebaut werden und die Vorfreude auf einen neuen Lebensabschnitt geweckt werden. 



Was wir konkret tun: 
· Zweimal im Jahr treffen sich alle Preetzer Grundschulen und Kitas zu einem gemeinsamen Austausch 
· Im November findet der erste Elternabend in der Schule vorbereitend auf das letzte Kindergartenjahr und den Schulbeginn statt 
· Schulleitungen und SchulsozialarbeiterInnen besuchen die Kindergärten, um die zukünftigen Schulkinder kennenzulernen
· Schulleitung und Kitaleitungen stehen im engen Austausch miteinander
· Vorschulkinder besuchen die Schule am Kennenlerntag/Schnuppertag
· Noch vor den Sommerferien findet der erste gemeinsame Elternabend der Klasse in der Schule statt
· Im zweiten Halbjahr der Klassenstufe 1 findet ein Austauschtreffen zwischen den ErstklassenlehrerInnen und den ehemaligen Gruppenleitungen der Kitakinder statt.

Alle gemeinsam getroffenen Maßnahmen zielen darauf ab, dass die zukünftigen Schulkinder insbesondere im letzten Kindergartenjahr auf den Schulstart vorbereitet werden, so dass ihnen die Transition bestmöglich gelingen kann. Dazu ist es wichtig, dass sich Erzieher und Mitarbeiter der Kindertageseinrichtungen und Lehrer der Grundschule über ihre Arbeit austauschen, Einblicke in das Tätigkeitsfeld bekommen und darüber hinaus in Erfahrung bringen, welche Ressourcen für eine mögliche Zusammenarbeit zur Verfügung stehen. Die Schulanfänger sollen Einblicke in das Schulleben gewinnen können, sowohl die Räumlichkeiten kennenlernen als auch aktiv am Unterrichtsgeschehen und der Schulgemeinschaft teilnehmen dürfen. 








1. Jahreskalender der Kooperationsvorhaben

	Zeitraum
	Umsetzung / Durchführung
	Beteiligte Personen

	September 

ca. 2 Stunden

	Netzwerktreffen:
∙ Gemeinsamer   Austausch über die aktuelle Situation der Einrichtungen
∙ Planung gemeinsamer
Vorhaben
∙ gemeinsame Fortbildungen zu relevanten Themen
	-Kita-Leitungen aller     Kindergärten

 -Schulleitungen beider Grundschulen/ Koordinatoren der Grundschulen

-Schulleitung Förderschulzentrum

-Frau Dr. Fischenbeck


	November 

(2 Stunden)

	Elternabend in den Grundschulen

-Informationen zu unserer Schule und:

-Schwerpunkt: Wie können wir gemeinsam einen guten Übergang gestalten?

	
-Erziehungsberechtigte der zukünftigen Schulkinder

-Koordinationslehrkräfte der HES, Schulleitung

-Erzieher der Kitas werden eingeladen

	November 

(9 Stunden)
	Besuch der Schulleitung, Sozialarbeiterin, Lehrkräfte in den Kindergärten

∙ Die Grundschullehrkräfte verschaffen sich einen Eindruck von der aktuellen Situation in den Kindergärten und lernen dort die zukünftigen Schulkinder kennen. 
∙ Es findet ein Austausch über die Kinder statt


	

-Kita- Leitungen

-Schulleitung, Schulsozialarbeiterin,
evtl. Lehrkräfte

	Januar 

(2 Stunden)
	Besuch der Kindergärten in der Grundschule
∙ gemeinsamer Austausch darüber, wie die Schulanfänger aus dem letzten Durchgang in den jetzigen Ersten Klassen angekommen sind

	

-Erzieher/innen der Kindergärten

-Lehrkräfte der HES

	März

(2 Stunden) 
	Netzwerktreffen
∙ Gemeinsamer   Austausch über die aktuelle Situation der Einrichtungen
∙ Planung gemeinsamer
Vorhaben
∙ gemeinsame Fortbildungen zu relevanten Themen

	-Kita-Leitungen aller     Kindergärten

 -Schulleitungen beider Grundschulen/ Koordinatoren der Grundschulen

-Schulleitung Förderschulzentrum

-Frau Dr. Fischenbeck


	April- Juni


	Schnuppertage für die 
Zukünftigen Schulkinder
In der Schule
	
-Zukünftige Schulanfänger der Kindergärten, Erzieher/innen

-Grundschulkinder der HES,
Lehrkräfte der HES



	August
	Patenschaft
Die neuen Schulkinder werden von Viertklässlern
In den Pausen und in Unterrichtsequenzen unterstützt

	
-Erstklässler
-Viertklässler
-Lehrkräfte

	Oktober
	Erstklässler besuchen die Kindergärten
∙ die neuen Schulkinder halten Kontakt zum Kindergarten (Briefe, Besuche) und berichten über den Schulstart
	
-Erstklässler
-Kindergartenkinder 
-Erzieher
-Lehrkräfte




2. Unsere neuen Ziele

	Zeitraum
	Umsetzung/ Durchführung
	Beteiligte Personen

	Verschiedene Zeitpunkte

Lauftag im September
Basteltag im November




	Turnen in der Schulturnhalle
Die zukünftigen Schulanfänger bekommen die Möglichkeit die Turnhalle zu nutzen. Sie können dabei sowohl motorische Kompetenzen verbessern als auch die Räumlichkeiten kennenlernen (Umkleide, Turnhalle, Toiletten)

	
-Erzieher/innen und Mitarbeiter/innen des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“
-zukünftige Schulanfänger des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“


	Verschiedene Zeitpunkte

Einmal im Monat
z.B. jeder erste Donnerstag im Monat

	Lernen in der Schule
Die zukünftigen Schulanfänger und ihre Erzieherinnen des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“ bekommen die Möglichkeit ihr Vorschulprogramm in den Räumlichkeiten der Schülerbücherei durchzuführen und schulisches Material zu nutzen.

	
-Erzieher/innen und Mitarbeiter/innen des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“
-zukünftige Schulanfänger des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“


	Juni


	Gemeinsame Feste und Ausflüge
Die zukünftigen Schulkinder nehmen an unserem Schuljahresabschlussfest oder an unserem Schuljahresabschlussausflug teil

	
-Erzieher/innen und Mitarbeiter/innen des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“
-zukünftige Schulanfänger des Kindergartens: „Ein Garten für Kinder“
-Lehrkräfte der HES
- Schüler der HES
-evtl. Elternhelfer
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